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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TS BSG Herzogenaurach II : TSG Weisendorf IV 
Dienstag, 18.10.2022, 19:30 Uhr

TS BSG Herzogenaurach II siegt deutlich gegen TSG 
Weisendorf IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TS BSG
Herzogenaurach II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gegen die TSG Weisendorf IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Dienstagabend mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Zhao, Hoschek und
Schlienz die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Heder / Zhao die Gastspieler
Stecher / Nowak in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Hoschek / Schlienz konnten im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Schick / Kappes beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerhard Heder versäumte es danach mit einem
1:3 gegen Manfred Nowak, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Jian Zhao hatte danach gegen Oliver
Stecher bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Eher wenig Gegenwehr bekam Carsten Hoschek bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Torsten Kappes. Walter Schlienz bekam es nun mit Joachim Schick
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Walter Schlienz am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 5:1
gingen die Spitzenspieler des TS BSG Herzogenaurach II und der TSG Weisendorf IV in die Box.
Fünf Sätze beharkten sich Gerhard Heder und Oliver Stecher, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Genügend
spielerische Mittel hatte Jian Zhao wiederum letztlich an der Hand, um Manfred Nowak zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Carsten Hoschek hatte seinen
Gegner Joachim Schick beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Walter Schlienz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TS BSG Herzogenaurach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Höchstadt/Aisch IV am 27.10.2022 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team der TSG Weisendorf IV wird nach nun 7 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 26.10.2022 gegen den TTC Höchstadt/Aisch III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TS BSG Herzogenaurach II

Doppel: Heder / Zhao 1:0, Hoschek / Schlienz 1:0 
Einzel: G. Heder 0:2, J. Zhao 2:0, C. Hoschek 2:0, W. Schlienz 2:0 

 TSG Weisendorf IV
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Doppel: Stecher / Nowak 0:1, Schick / Kappes 0:1 
Einzel: O. Stecher 1:1, M. Nowak 1:1, J. Schick 0:2, T. Kappes 0:2


